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„Der gelbe Sack” auf Werbetour
durch Allhartsberg

Der Faschingsdienstag wurde genutzt, um der Bevölkerung von Allhartsberg den gelben 
Sack vorzustellen. 

Ab 1. April 2017 erfolgt die Sammlung von Kunststoff nur mehr im gelben Sack.



Liebe Allhartsbergerinnen! 
Liebe Allhartsberger!

Die vergangenen Monate waren für mich eine sehr bewegte Zeit. Vieles gab es zu 
überlegen und mitzugestalten. Es waren oft lange Besprechungen und viel guter Wille 
von allen Beteiligten erforderlich, um eine gute Lösung für alle zu erreichen. 
Ein großes Thema ist für unsere Gemeinde immer wieder die Nahversorgung. Der 
nahtlose Wechsel beim Allhartsbergerhof von Familie Gerti und Erich Schuller zu 
unseren neuen Wirtsleuten Sabine Höbarth und Christian Schuster war für Allhartsberg 
ganz besonders wichtig. Gerade in der Gastronomie wird es immer schwieriger, 
engagierte Wirtsleute zu finden, die fachlich in der Lage sind ein so großes Gasthaus 
wie den Allhartsbergerhof zu führen und noch dazu bereit sind, die große Arbeits-
belastung auf sich zu nehmen. Das ist nicht selbstverständlich und gilt natürlich für alle 

Gasthäuser in unserer Gemeinde, über die ich mich sehr freue. Das Gasthaus Hausberger in Hiesbach, das 
Gasthaus Wagner in Kühberg sowie das Dorfcafe in Kröllendorf und auch das Gasthaus Huebmer in 
Wallmersdorf. Leider hat Herr Gottfried Wirrer nach sehr kurzer Zeit das Cafe Barista geschlossen und ich bin 
wieder dabei einen Nachfolger oder eine Nachfolgerin zu finden.
Erfreulich ist die Neueröffnung unseres Frisörgeschäftes durch die Firma Haarschneider. Sie konnten überaus 
erfolgreich starten und sind eine große Bereicherung für Allhartsberg.
Das SPAR Geschäft ist Mitte Dezember in das zweite Jahr in Allhartsberg gestartet. Auch hier erlebe ich großes 
Engagement und sehr viel Herzblut von Martina und Alexander Trippold und ihrem Team. Die Nahversorgung 
im Lebensmittelbereich ist immer eine besondere Herausforderung, weil natürlich die großen Märkte rund um 
uns sehr verlockend sind und viele auch dort ihren Wocheneinkauf tätigen. Bei SPAR haben wir als Kundinnen 
und Kunden die Gewissheit, dass die Preise der einzelnen Produkte überall gleich sind. Ob im Eurospar, im 
Interspar oder beim Spar in Allhartsberg.
Wir können uns wirklich freuen, dass wir in unserer Gemeinde so gut versorgt sind. Auch das es immer wieder 
gelingt Nachfolger zu finden, die für uns da sind. Und doch erlebe ich gerade in den vergangenen Monaten eine 
Fülle von schlechten Gerüchte, über alles was da an Veränderung passiert, wie ich es so bisher nicht gekannt 
habe.
Jeder kleine Fehler wird hoch gespielt und als großes Drama dargestellt. Weil gerade das eine Produkt nicht da 
ist, obwohl es mehrere Alternativen gibt, weil einmal die Semmel nicht frisch genug ist, weil einmal nicht 
freundlich genug gegrüßt wird und so weiter. Ganz zu schweigen von den wirklich falschen Gerüchten, wie die 
Mieterhöhung beim Barista oder dass der Wirt schon wieder zusperrt, oder das Geschäft sowieso nicht mehr 
lange offen hat usw.

Liebe Allhartsbergerinnen! 
Liebe Allhartsberger!

Ich frage mich oft: „Wer kann eine so große Freude daran haben, dass unsere mühsam aufgebaut 
Nahversorgung dermaßen schlecht geredet wird? Dass falsche Behauptungen mit einer Überzeugung weiter 
erzählt werden, ohne sich irgendwo zu erkundigen, ob das überhaupt stimmen kann.”

Ich bitte alle nicht zu vergessen, dass es unsere Nahversorgung ist, über die wir da reden. Und es ist nun einmal 
so: Es liegt an uns, ob wir sie nützen und hingehen und uns über das breite Angebot freuen oder ob wir alles 
schlecht reden. 
Ich möchte Sie einladen hinzugehen, unsere engagierte Geschäfts- und Wirtsleute freuen sich darüber und 
sie verdienen sich unsere Anerkennung jeden Tag aufs Neue

meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Haarschneider eröffnet in Allhartsberg sein viertes Geschäft

Am 14. Februar 2017 gab es allen Grund zu feiern. Denn der Haarschneider Salon in Allhartsberg hat den 
Valentinstag zum Anlass genommen, seine Pforten erstmals zu öffnen.
Viele waren bereits am Abend davor gekommen, um mit Simon und Patrick Tanzer die offizielle Eröffnung 
vorzunehmen. Simon Tanzer freut sich über den Besuch von Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, Vizebgm. Ludwig 
Stolz und vieler Gemeinderäte. Weiters über den Leiter der Bezirksstelle Amstetten der Wirtschaftskammer, Herrn 
Mag. Andreas Geierlehner, der Familien Tanzer und Panstingl, vieler Geschäftspartner und natürlich all seiner 
Mitarbeiterinnen.
Die Familien freuen sich über das 4. Geschäft und wünschen Simon und Patrick alles Gute. Bürgermeister LAbg. 
Anton Kasser hob in seiner Ansprache besonders die Bedeutung der Nahversorgung für die Bürgerinnen und 
Bürger hervor und begrüßte das Team herzlich in Allhartsberg.
Glückwünsche überbrachte auch Mag. Geierlehner von der Witschaftskammer. Die sehr ansprechend gestaltete 
Eröffnungsfeier fand noch einen gemütlichen Ausklang bei Brötchen und Wein vom Allhartsbergerhof.

Das Team vom Haarschneider Salon in Allhartsberg steht Ihnen von Dienstag bis Samstag zur Verfügung.

Telefonnummer Haarschneider: 07448/21 518

Natalie Breitler, Simon und Patrick Tanzer, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Doris Büringer und Teamleiterin Julia 
Schachinger. 

Straßenreinigung

Es ist geplant, die Ortsdurchfahrt von Allhartsberg, Kröllendorf, Wallmersdorf und 
Hiesbach vom 27. - 29. März 2017 durch die Firma Schneckenreither GesmbH kehren 
zu lassen.
Alle Anrainer werden gebeten, den Streusplitt von den Gehsteigen und Ausfahrten zu 
kehren, damit die Kehrmaschine diesen abtransportieren kann. Die Kehrung der 
Güterwege erfolgt je nach Witterung später.



04

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Ausgabe Nr. 124—März 2017

ACHTUNG!!!
Geflügelpestverordnung!

Gemäß § 8 Geflügelpestverordnung haben Geflügelhalter folgende Pflichten zu erfüllen:

1. Im gesamten Bundesgebiet sind Geflügel und andere in Gefangenschaft gehaltene Vögel dauerhaft in Stallungen 
   oder jedenfalls in geschlossenen Haltungsvorrichtungen, die zumindest oben abgedeckt sind, so zu halten, dass 
   der Kontakt zu Wildvögeln und deren Kot bestmöglich hintangehalten wird und zu wildlebenden Wasservögeln 
    jedenfalls ausgeschlossen ist. 
2. Die Tränkung der Tiere darf nicht mit Wasser aus Sammelbecken für Oberflächenwasser, zu dem Wildvögel 
    Zugang haben, erfolgen.
3. Die Reinigung und Desinfektion der Beförderungsmittel, Ladeplätze und Gerätschaften hat mit besonderer 
     Sorgfalt zu erfolgen.
4. Über die Anzeigepflicht gemäß § 17 Tierseuchengesetz hinausgehend, sind in allen Haltungen von Geflügel oder 
    anderen in Gefangenschaft gehaltenen Vögel im gesamten Bundesgebiet der Republik Österreich Rückgang der 
     Legeleistung, Abfall der Futter- und Wasseraufnahme und erhöhte Sterblichkeit der Behörde zu melden.

Auskünfte erteilt das Fachgebiet Veterinärwesen der BH Amstetten unter 07472/9025-21669.

Da sich in unserem Gemeindegebiet Betriebe mit Geflügelhaltung befinden, bitten wir die Bevölkerung diese 
Verordnung dringend einzuhalten, weil sollte ein Fall der Geflügelpest in Allhartsberg auftreten, würde das fatale 
Folgen für die Geflügelhalter bedeuten!

Meldung von kaputten Straßenlaternen

Da es öfter vorkommt, dass Straßenlaternen kaputt werden, bitten 
wir die Bevölkerung bei der Meldung der einzelnen Laternen die 
genaue Beschriftung der Lampe auf dem Gemeindeamt bekannt 
zu geben. 
Dadurch wird die Behebung der Laternen .

Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2017/2018 (Landeskindergarten Allhartsberg 
und Allhartsberg-Kröllendorf) erfolgt am Montag, den 20. März 2017 und am Dienstag, 
den 21. März 2017.

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde und den Impfpass des Kindes mit. 

Liebe Eltern, wenn im kommenden Jahr Ihr Sprössling einen unserer Kindergärten 
besuchen will, nehmen Sie bitte die Anmeldetermine in unseren Kindergärten wahr:

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG

Marktgemeindeamt Allhartsberg
Montag, 20. März 2017

und Dienstag, 21. März 2017
von 13.00 bis 15.00 Uhr
Telefonnr.: 07448/2336-0
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Der „Gelbe Sack” erobert Allhartsberg!

Der „Gelbe Sack” ist die komfortabelste Form für die Kunststoffabfallsammlung. 
Dadurch wird es auch möglich die Qualität des Recyclings der Kunststoff- und 
Verbundstoffverpackungen erheblich zu verbessern!

Bis zum 01. April 2017 werden alle gelben Tonnen aus den öffentlichen 
Altstoffsammelinseln in Allhartsberg entfernt und die gelben Säcke an 
alle privaten Haushalte verteilt.
Falls Sie bis zum 31. März noch keine gelben Säcke erhalten haben, melden Sie 
sich bitte am Gemeindeamt.

Die Sammlung ist ab Erhalt der Säcke nur mehr in den kostenlosen gelben 
Säcken möglich und erspart Ihnen somit Zeit durch den Entfall der Fahrt mit den 
Kunststoffabfällen zur Altstoffsammelinsel!

Der Abfuhrtermin ist alle 6 Wochen. Bitte stellen Sie diese vollen Säcke am 
Abfuhrtag bis 06.00 Uhr morgens am Abholplatz Ihrer Restmülltonne bereit. 
Die erste Abholung findet am Freitag, den 12. Mai 2017 statt.

Bei den Wohnhausanlagen bleiben die gelben Tonnen bestehen. 

Vorteile der Sammlung im gelben Sack

* wird direkt von Ihrer Liegenschaft abgeholt, die Abholmenge ist unbegrenzt
* variables Volumen - Ihnen stehen so viele gelbe Säcke zur Verfügung, wie Sie benötigen
* zusätzliche gelbe Säcke erhalten Sie kostenlos auf Ihrem Gemeindeamt
* Zeitersparnis - Kunststoffabfälle müssen nicht mehr zur Altstoffsammelinsel gebracht werden

Was darf alles im gelben Sack gesammelt werden?

PET-Flaschen (flachgedrückt!) Kunststofftuben, Kunststoffkanister Plastikflaschen 

Styropor-Verpackungen  Getränkekartons zB. von Milch Joghurtbecher  

Obst- und Fleischtassen Blisterverpackungen zB. von Tabletten Kunststoffdeckel

Plastiksackerl Tragetaschen Jutesäcke

Holzsteigen Kunststoffnetze Körperpflegemittelflaschen

Bitte alle Leichtverpackungen sauber, flachgedrückt und restentleert in den gelben Sack werfen!

Das darf NICHT in den gelben Sack hinein!

Spielzeugteile aus Plastik Haushaltsgeräte aus Plastik Gartengeräte aus Plastik

Verpackungen aus Glas  Schläuche jegliche Gummiteile  

Restmüll und Problemstoffe Abflussrohre Bodenbeläge
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ABHOLTERMINE 2017

Freitag, 12. Mai 2017 Freitag, 15. September 2017

Freitag, 23. Juni 2017 Freitag, 27. Oktober 2017

Freitag, 04. August 2017 Donnerstag, 07. Dezember 2017

Infos zur Kunststoffsammlung Weitere Informationen

2016 wurden im Bezirk Am-
stetten rund 2.500 Tonnen Kunst-
stoffverpackungen gesammelt.
Dieser Abfall wird aussortiert, so 
dass die Hartkunststoffabfälle als 
Recyclat einer neuerlichen Ver-
wendung zugeführt werden kön-
nen. Der Rest wird thermisch 
verwertet. Der angedruckte QR-Code ist mit einem 
Youtube Video verlinkt, dass die Aufbereitung der 
Kunststoffabfälle zeigt.
Den Link zum Video finden Sie auch auf der Homepage: 
http://gda.gv.at/gelbesack.

Weitere Infos rund um den gelben Sack erhalten Sie 
beim Gemeinde Dienstleistungsverband Region 
Amstetten.
Telefonnummer:  0676/49 14 090
E-Mail:  post@gda.gv.at
Adresse:  Gemeinde Dienstleistungs- 
   verband Region Amstetten
   Mostviertelplatz 1
   3362 Öhling
http://gda.gv.at/gelbesack

Ybbsufer- und Flurreinigung

am Samstag, 08. April 2017 um 8.30 Uhr beim Parkplatz im Naturbad

Wie schon seit vielen Jahren führen wir auch heuer wieder eine Ybbsufer- und Flurreinigung durch. Diese Aktion 
erstreckt sich auf das Flussbett der Ybbs und deren Ufer, sowie entlang der Landesstraße im Gemeindegebiet von 
Allhartsberg. Wir hoffen, dass viele Allhartsbergerinnen und Allhartsberger bereit sind, an dieser Aktion 
teilzunehmen.

Jeder wird gebraucht - alle sind herzlich eingeladen!

Das Ergebnis wird ein sauberes Ortsbild, der Lohn für jeden Einzelnen wird aber das Gefühl sein, gemeinsam eine 
gute und sinnvolle Aktion durchgeführt zu haben.
Im Anschluss sind alle Mithelfer zu einem kleinen Imbiss im Naturbad herzlich eingeladen.

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme!

Grünschnittcontainer

Ab Montag, den 20. März 2017 werden die Grünschnittcontainer im Gemeindegebiet von  
Allhartsberg wieder aufgestellt.

http://post@gda.gv.at
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Grundverkauf Thomas Hofer

Der Bürgermeister berichtet, dass Thomas Hofer von 
der Marktgemeinde Allhartsberg die Parzelle 2858/14 
(Wagenhofergründe Hiesbach) kaufen möchte.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Parzelle 
2858/14 im Ausmaß von 990 m² an Thomas Hofer zu 
verkaufen.

Beschluss: einstimmig

Grundverkauf Streicher

Der Bürgermeister berichtet, dass er mit Dominik 
Streicher betreffend der Baugründe in Hiesbach 
gesprochen hat. Der daraufhin erstellte Teilungsent-
wurf GZ 9435 vom Zivilgeometer Grünzweil und 
Kolbe weist 3 Teilflächen mit einer Summe von 329 
m² auf. Der Bürgermeister stellt den Antrag, die 
Grundfläche von Dominik Streicher zu kaufen. 

Beschluss: einstimmig

Übernahme öffentliches Gut

Der Bürgermeister berichtet, dass vom Vermessungs-
büro Grünzweil und Kolbe ein Teilungsplan  mit der 
GZ 9435 (Wagenhofergründe) erstellt wurde. In 
diesem Teilungsplan sind mehrere Teilflächen als 
öffentliches Gut ausgewiesen.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Teilflächen 
gemäß vorliegendem Plan ins öffentliche Gut zu 
übernehmen.

Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe EDV Gemeindeamt

Der Bürgermeister berichtet, dass die EDV der 
Gemeinde erneuert werden muss. Für den Server, die 
Geräte und Installationsarbeiten wurden 3 Angebote 
eingeholt. Bestbieter ist die Fa. SCL, die bereits das 
System der Gemeinde betreut, mit einer Angebots-
summe von € 16.249,62.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für 
die Neuausstattung der EDV an die Fa. SCL zu 
vergeben.

Beschluss: einstimmig

Auftragsvergaben Tagesbetreuungseinrichtung

Der Bürgermeister berichtet, dass die Ausschreibung für die Errichtung der Tagesbetreuungseinrichtung beim 
Kindergarten Kröllendorf abgeschlossen wurde.
Die Gewerke wurden mit Ausnahme der Baumeisterarbeiten im Verhandlungsverfahren ausgeschrieben.
Es ergeben sich folgende Angebotssummen der Bestbieter für die einzelnen Gewerke:

a) Baumeisterarbeiten inkl. Außenanlagen  Fa. Pabst  € 137.769,86
b) Zimmermeisterarbeiten, Fassadenverkleidung Fa. Leitner BHT €   13.588,61
c) Dachdecker, Spenglerarbeiten    Fa. Weise  €   30.856,77
d) Haustechnik (Heizung, Sanitär, Lüftung)  Fa. Wieser  €   54.081,62
e) Elektroinstallationsarbeiten    Fa. Hinterberger €   47.550,16
f) KST-ALU-Fenster, inkl. Sonnenschutz  Fa. Beer  €   14.179,46
g) Schlosserarbeiten (Portale)    Fa. Metabau  €   18.116,31
g) Schlosserarbeiten (Gewichtsschlosser)  Fa. Schiefer  €   22.660,00
h)  Trockenbauarbeiten     Fa. Spahija KG  €   10.620,81
i) Maler- und Anstreicherarbeiten   Fa. Steingruber €     5.234,31
j) Fliesenlegerarbeiten     Fa. Kogler  €   10.419,14
k) Bodenlegerarbeiten     Fa. Heim & Haus €     4.135,35
l) Bautischlerarbeiten     Fa. Ehebruster  €   17.977,51

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Aufträge an die Bestbieter der Gewerke zu vergeben.

Beschluss: einstimmig
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Gemeinderatssitzung am 20.02.2017

Neuregelung Ehrungen Gemeinderäte

Der Bürgermeister berichtet, dass die Ehrungen der Gemeinderäte neu geregelt werden sollen.

Dazu wird folgender Vorschlag eingebracht:

Ehrennadel in Bronze: 10 Jahre Gemeinderat
Ehrennadel in Silber: 15 Jahre Gemeinderat
Ehrennadel in Gold: 20 Jahre Gemeinderat
Ehrenring:  25 Jahre Gemeinderat (davon 15 Jahre Gemeindevorstand oder 10 Jahre Vizebürgermeister)
   20 Jahre Gemeinderat (davon 5 Jahre Bürgermeister)

Die Ehrungen sollen erst nach Beendigung des Gemeinderatsmandates verliehen werden und nicht schon beim 
Erreichen während der Mandatsausübung.

Nach kurzer Diskussion stellt der Bürgermeister den Antrag, die Ehrungen der Gemeinderäte gemäß Vorschlag zu 
beschließen.

Beschluss: einstimmig
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Der Faschingsdienstag in Allhartsberg

Wie jedes Jahr am Faschingsdienstag teilte der Bürgermeister und sein Team an die Kinder im Kindergarten 
Allhartsberg, Kröllendorf, sowie an die Schülerinnen und Schüler der Volks- und Mittelschule Allhartsberg 
Faschingskrapfen aus.

Passend zum Thema „Der gelbe Sack erobert Allhartsberg” verkleidete sich das Gemeindeteam. 

Die Kinder im Kindergarten Kröllendorf freuten sich schon sehr auf die Krapfenjause.

Auch die Kinder im Kindergarten in Allhartsberg warteten schon sehnsüchtig auf die Krapfen von 
Bürgermeister Kasser. 
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BILDUNGSKALENDER
MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG
MÄRZ 2017
23.03.17 - Fasten im Alltag - Fasten für Gesunde

30.03.17 Referent: Helga Schneckenreither

 Ort: Vereinshaus Allhartsberg

Uhrzeit: jeweils 19.00 - 21.30 Uhr

 Kosten: € 90,--

 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg

 Anmeldung: Helga Schneckenreither, 0664/543 48 46

23.03.17  Smovey Walk

 Referent: Andrea Mayr

 Ort: VS Allhartsberg

Uhrzeit: 19.00 Uhr 

 Kosten: € 5,--/Std. inkl. Leihgebühr

  € 2,--/Std. mit eigenen Smoveys

 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg

 Anmeldung: Andrea Mayr, 0660/474 98 99

25.03.17  Obstgehölze fachgerecht schneiden

 Referent: Ing. Stefan Kastenhofer, Gartenleiter Stift Seitenstetten

 Ort: Gartenakademie im Hofgarten Stift Seitenstetten

Uhrzeit: 09.00 - 16.00 Uhr 

Kosten: € 45,-- inkl. Sktiptum

Veranstalter: Ing. Kastenhofer

 Anmeldung: Stift Seitenstetten, 07477/42 300

APRIL 2017 

08.04.17  Planen Sie Ihr Staudenbeet 

 Referent: Ing. Regina Hinterleitner

 Ort: Gartenakademie im Hofgarten Seitenstetten

Uhrzeit: 09.00 - 16.00 Uhr  

 Kosten: € 90,--inkl. Skriptum

 Veranstalter:  Ing. Stefan Kastenhofer

 Anmeldung: Stift Seitenstetten, 07477/42 300

22.04.17  Outdoor Elternkreis - Erlebnis Wald

 Referent: Stefanie Schuller, Kindergarten- und Waldpädagogin

 Ort: im Wald (genauer Treffpunkt wird noch bekanntgegeben)

 Uhrzeit: 08.45 - 12.00 Uhr 

 Kosten: für AllhartsbergerInnen kostenlos

 Veranstalter:  Gemeinde Allhartsberg

 Anmeldung: Mag. Katrin Steingruber, 0660/55 79 682, katrin.steingruber@hotmail.com

26.04.17-  Stimmbildung 

11.05.17 Referent: Eveline Gruber, Logopädin

  Dr. Ursula Barth, Ärztin

 Ort: NMS Allhartsberg

Uhrzeit: 17.30 - 20.30 Uhr  

 Kosten: € 120,--

 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg

 Anmeldung: Hermine Handsteiner, 0664/271 87 37

28.04.17  Köstlichkeiten am Wegesrand

 Referent: Ing. Regina Hinterleitner

 Ort: NMS Allhartsberg

 Uhrzeit: 14.00 - 18.00 Uhr 

 Kosten: € 35,-- inkl. Skriptum und Kostproben

 Veranstalter:  BhW Allhartsberg

 Anmeldung: bis 25.04.17, Elfi Reitbauer, 0650/360 10 89

AUF ANFRAGE
  Farbenraum

 Ort: Graben 5G

 Kosten: € 3,-- pro Besuch + Material

 Veranstalter:  Monika Fischer

 Anmeldung: Monika Fischer, 0660/38 94 810

Ausgabe Nr. 124—März 2017
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zum 90. Geburtstag
von Albert Huber

Herzlichen 

Glückwunsch!

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Anton Kasser, Christine und Albert Huber, Wilhelm 
Schmid, Cäcilia Gallhuber und Vizebgm. Ludwig Stolz. 

ELTERNKREISE ALLHARTSBERG

Outdoor Elternkreis - Erlebnis Wald
Wie der Wald für die ganze Familie wieder zum Abenteuer wird!

Mit wetterfester Kleidung treffen sich die Teilnehmer des Elternkreises mitten in der Natur, um mit den Kindern den 
Wald bewusst zu erleben. Die TeilnehmerInnen lernen verschiedene Elemente aus der Waldpädagogik kennen, die 
ganz einfach mit den eigenen Kindern umzusetzen sind. Für eine kleine Stärkung zwischendurch wird gesorgt. 

Referentin: Stefanie Schuller (Kindergartenpädagogin, Waldpädagogin)
Termin: Samstag, 22. April 2017 von 08.45 - 12.00 Uhr
Ort:   im Wald (genauer Treffpunkt wird noch bekannt gegeben)
Kosten: für AllhartsbergerInnen kostenlos
Anmeldung: Mag. Katrin Steingruber, 0660/55 79 682, katrin.steingruber@hotmail.com
Veranstalter: Gemeinde Allhartsberg

Konzert bei Kerzenschein

Auf Grund der beginnenden Renovierungsarbeiten bei der Filialkirche Wallmersdorf 
wird das traditionelle Konzert bei Kerzenschein mit dem Vokalensemble CANTUS 
HILARIS in die Filialkirche St. Veit/Neuhofen verlegt.

Termine sind:
Donnerstag, 11. Mai 2017 um 20.00 Uhr 

Freitag, 12. Mai 2017 um 20.00 Uhr

mailto:katrin.steingruber@hotmail.com
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KINDERGÄRTEN ALLHARTSBERG UND KRÖLLENDORF

Kinderyoga im Kindergarten Allhartsberg und Kröllendorf

Nicht nur im Fasching dürfen sich Kinder als Tiere verkleiden, sondern auch im Kinderyoga kann es vorkommen, 
dass Mädchen und Jungs in Tiere verzaubert werden. Durch das Projekt der Sportunion „Kinder gesund bewegen” 
haben alle Kindergartenkinder die Möglichkeit Kinderyoga auszuprobieren. Es macht in erster Linie Spaß und 
fördert gleichzeitig die Achtsamkeit, die Beweglichkeit, die Koordination, die Atmung und hilft dabei auch mal 
richtig entspannen zu können.

KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

Hundefest

Verkleidet mit selbstbedruckten T-Shirts und gebastelten Hundeohren hatten die Kinder die Möglichkeit, sich ein 
Hundegesicht schminken zu lassen. Im Bewegungsraum war eine „Hundeschule” aufgebaut, wo sich die „Hunde” 
sportlich austoben konnten. Herumtollen im großen Bällebad, Würstchen essen ohne Hände, wie ein echter Hund, 
anschleichen, um sich einen Knochen zu stehlen und den Hundetanz gemeinsam singen und tanzen, machte Spaß!
Dank einer Schachtelspende seitens der Eltern hatten die Kinder auch Hundehütten für ihr Fest.
Ein besonders schönes Fest, das allen in Erinnerung bleiben wird.
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Schuleinschreibung

Am 20. Februar 2017 fand für die angehenden 30 
Schülerinnen und Schüler die Schuleinschreibung 
statt.

In spielerischer Form wurden Teilbereiche wie 
motorische Fähigkeiten, sprachliche Entwicklung 
und mathematische Denkfähigkeit beobachtet. Damit 
das erste Kennenlernen mit der Schule in angenehmer 
Weise passiert, durften die Eltern die Kinder natürlich 
begleiten.

Beim geplanten Schultaschenfest am 31. Mai 2017 
dürfen die Kinder dann zum ersten Mal alleine die 
Schule besuchen.
Die VS Allhartsberg freut sich schon darauf!

Lesekino

Lesen ist eine der wichtigsten Grundkompetenzen, die 
den Kindern in den ersten Schuljahren vermittelt 
werden. Dazu gibt es an der Volksschule im Farben-
garten mannigfaltige Angebote und Übungsmöglich-
keiten. Eine sehr beliebte Aktion ist das Lesekino, bei 
dem ca. 20 Minuten lang ein Buch von einem Lehrer 
oder einer Lehrerin vorgelesen wird. Die Lesemoti-
vation der Kinder wird damit angekurbelt. Denn falls es 
in der vorgegebenen Zeit nicht geschafft wird, das Buch 
fertig zu lesen, stehen die Kinder beim Bibliothekar 
Schlange, um das Buch aus der Bibliothek zu ergattern 
und selbst fertig zu lesen.

Lernlandschaft Bauernhof

Eine besonders spannende Woche fand Ende Februar in der 4a Klasse statt. Am Boden wurde eine richtige 
Landschaft mit Tieren und Gebäuden aufgebaut. Die Kinder durften danach selbst Ideen liefern, wie diese 

Spielwiese zum Lernen genutzt werden 
kann. Sie begannen Lesekärtchen mit 
Aufträgen zu verfassen, Geschichten zu 
erfinden und Flächen und Umfänge zu 
berechnen. Sachaufgaben erfinden war 
mit dieser einladenden Lernlandschaft 
natürlich auch kein Problem. Auch in 
Sachunterricht stand der Bauernhof im 
Mittelpunkt und die Kinder konnten ele-
mentare Grundlagen über die Landwirt-
schaft erforschen. Nach dieser Woche 
waren alle wieder im Denken bestärkt: 

Lernen kann so kreativ, motivierend 
und spielerisch gelingen!
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Faschingsausklang

Lustig ging es am Faschingsdienstag in der VS im Farbengarten zu. Das Lehrerteam verkleidete sich passend zum 
Schulnamen als Farbstifte. Herr Lehrer Kirchdorfer spielte den Radiergummi und die Nachmittagsbetreuerin 
zeigte sich als Federschachtel. Auch die Kinder kamen in unterschiedlichsten Verkleidungen. Nach zwei 
„normalen” Lernbürostunden gab es jede Menge Spaß bei unterschiedlichen Stationen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde, die die kleinen und großen Faschingsnarren mit frischen 
Krapfen versorgten.
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MUSIKSCHULVERBAND ALLHARTSBERG-KEMATEN-
SONNTAGBERG

Konzert der jungen Musiktalente vom Musikschulverband Allhartsberg-
Kematen-Sonntagberg

„prima la musica”-Teilnehmerkonzert

Mit sieben jungen Musikerinnen beteiligt sich der Musikschulverband Allhartsberg-Kematen-Sonntagberg am 
diesjährigen Jugendmusikwettbewerb „prima la musica”.
Beim Teilnehmerkonzert, das am Mittwoch, dem 01. Februar 2017 in der Musikschule Allhartsberg durchgeführt 
wurde, konnten die Schülerinnen ausgezeichnete Leistungen zeigen.
Das Teilnehmerkonzert gibt den Schülern die Möglichkeit, das Programm vorzustellen und findet deshalb bereits 
einen Monat vor dem Bewerb statt, damit noch genug Zeit bleibt mögliche Feinheiten auszuarbeiten.
Der Wettbewerb findet von 27. Februar bis 09. März 2017 in St. Pölten statt.
Alle sind herzlich eingeladen, sich diesen öffentlichen Wettbewerb anzuhören. Man sieht die Begeisterung und 
auch die Konzentration der Schüler von klein bis groß. Die Leistungen sind wirklich hervorragend.
In diesem Sinne wünscht der Musikschulverband Allhartsberg-Kematen-Sonntagberg alles Gute und einen 
erfolgreichen Wettbewerb.

Die Teilnehmerinnen vom Musikschulverband Allhartsberg-Kematen-Sonntagberg:

Lili Kynsburg   Blockflöte, AG B - Klasse Brigitte Atschreiter
Nora Kynsburg Blockflöte, AG A - Klasse Brigitte Atschreiter
Laura Gassner Saxofon, AG II - Klasse Philipp Haider BA
Lena Hafenscher Mostviertler Cellistinnen-Violoncello Quartett, AG B - Klasse Florian Kofler
Lena Hafenscher Blockflöte, AG B - Klasse Lucia Scherzenlehner
Nina Lambart  Blockflöte, AG B - Klasse Lucia Scherzenlehner
Anna Hörtler  Blockflöte AG II - Klasse Lucia Scherzenlehner

Nina Lambart

Nora Kynsburg

Lili Kynsburg

Anna Hörtler
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG
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Ball der FF Allhartsberg

Am Samstag, dem 18. Februar 2017 fand der alljährliche Feuerwehrball im Allhartsbergerhof statt. Bei der 
Eröffnung konnte Kdt. Leopold Kromoser Ehrengäste, einige Nachbarswehren sowie die Bevölkerung von 
Allhartsberg begrüßen. Die zahlreich erschienenen Gäste schwangen fleißig das Tanzbein zum musikalischen 
Programm der Ybbstal Vagabunden. Ebenfalls sehr gut genutzt wurde das Schätzspiel, bei dem es sehr schöne 
Sachpreise zu gewinnen gab. 

Herzlichen Dank 
an alle Spender, 

welche Preise zur 
Verfügung gestellt 

haben.

Weitere Fotos finden 
Sie auf der Home-
page unter www.ff-
allhartsberg.at

Jugendfeuerwehr

Momentan bereiten sich die jüngsten Feuerwehrmitglieder eifrig und intensiv auf den Wissenstest und das 
Feuerwehrspiel vor, welche am 08. April 2017 in Amstetten stattfinden.

Viel Erfolg für die 
Jugendlichen für 
diese Aufgaben!

Die FF Allhartsberg bedankt sich recht herzlich ...

Da zur Zeit die finanziellen Mitteln und auch entsprechende Förderungen aus öffentlicher Hand leider immer 
weniger werden, möchte sich die FF Allhartsberg ganz herzlich bei den Bürgerinnen und Bürgern von Allhartsberg 
(Löschbereich Allhartsberg) für die finanzielle Unterstützung im Rahmen der Haussammlung bedanken.

http://www.ff-allhartsberg.at
http://www.ff-allhartsberg.at
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DIE BÄUERINNEN
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Sprechen Sie Käse?!

Am Mittwoch, den 22. März 2017 um 09.30 Uhr findet das Seminar
„Sprechen Sie Käse?!”

im FF-Haus in Wallmersdorf statt.
Lernen Sie mit Käsesommelier Manuela Steiner alles Wichtige rund um die Themen 

verkosten und beschreiben von Käse bis hin zum richtigen Käseschnitt und der 
Präsentation auf dem Teller.

Kursbeitrag: € 8,--
Kursdauer:  3 Stunden
Anmeldung: Manuela Edlinger, 0664/73 84 99 67

SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Senioren Allhartsberg kegelten gegen die Senioren Aschbach

Am 23. Februar 2017 fand wieder das schon traditionelle Kegeln gegen die Senioren von Aschbach im Gasthaus 
Lettner statt. Bei diesem Wettbewerb kegelten je 11 Senioren beider Vereine voller Ehrgeiz um den Sieg. Unter dem 
Motto „Alles geben, aber trotzdem Spaß haben!” standen nach zwei hart erkämpften Runden die Sieger fest. Die 
Allhartsberger hatten 3.045 Kegel erreicht und die Kollegen aus Aschbach 2.788 Kegel. Die siegreichen 
Allhartsberger konnten sich somit das Achterl Wein der Herausforderer schmecken lassen.
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KATH. FRAUENBEWEGUNG ALLHARTSBERG

KATH. MÄNNERBEWEGUNG ALLHARTSBERG
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Benefiz-Suppenessen

Die Katholische Frauenbewegung Allhartsberg lädt im Rahmen der Aktion 
Familienfasttag heuer erstmals zu einem Benefiz-Suppenessen.
Am 4. Fastensonntag, 26. März 2017 wird die Messe zum diesjährigen 
Thema „Friedensaktiv, Frauen für eine gerechte Welt” gestaltet. 
Sowohl nach der Messe als auch nach dem Kreuzweg werden Suppen 
ausgeschenkt und es wird um Spenden gebeten für Projekte der KFB-Aktion 
Familienfasttag, die das Leben vieler, oft zuvor hoffnungsloser Frauen, 
nachhaltig zum Besseren verändern.

Herzliche Einladung!

Goldenes Ehrenzeichen für Franz Boxhofer

Im Rahmen des Diözesanen Männertages am 04. Februar 2017 im Bildungshaus St. Hippolyt wurde Franz 
Boxhofer das Goldene Ehrenzeichen der Katholischen Männerbewegung verliehen. Diözesanobmann Leopold 
Wimmer, das Büro-Team sowie alle anwesenden Männer aus Allhartsberg gratulierten sehr herzlich. Franz 
Boxhofer war bis Jänner 2017 mehr als dreißig Jahre Pfarrobmann der Katholischen Männerbewegung in 
Allhartsberg. Für seine besonderen Verdienste wurde er auf Beschluss der Diözesanleitung ausgezeichnet. 

v.l.n.r.: Helmut Kimmeswenger, Josef Ridler, Wilhelm Schmid, Doris Weixelbraun (Sekretariat), Karl Edlinger, 
Franz Boxhofer, Michael Scholz (KMB-Obmann), Leopold Wimmer (Diözesanobmann), Wolfgang Mühlehner, 
Adalbert Reitbauer und Anton Wagner.
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG
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Tannenreisig für Maibaumsetzen gesucht!
Reisig und Holz für Sonnwendfeuer gesucht!

Die Landjugend Allhartsberg ist auf der Suche nach Tannenreisig für das Maibaumsetzen und Reisig bzw. Altholz 
für das diesjährige Sonnwendfeuer. Wenn Sie die Möglichkeit haben, etwas abzugeben, dann wären die Mitglieder 
der Landjugend sehr dankbar, wenn Sie sich bei Jakob Geiger (0650/80 17 155) oder Katharina Twertek (0650/67 
33 931) melden.

Die Landjugend Allhartsberg freut sich über jede Unterstützung!

Theateraufführung
„Männer haben´s auch nicht leicht!”

Bereits seit Ende Dezember proben die motivierten 
und ehrgeizigen Theaterspieler für das Theater in 
Allhartsberg. An den letzten drei Märzwochenenden 
heißt es dann wieder „Bühne frei!” in Allhartsberg.

Reservieren Sie sich gleich noch Plätze unter 
0676/72 73 703, denn diesen Spaß dürfen Sie sich 

nicht entgehen lassen.

ACHTUNG: Im Jahreskalender der ÖVP hat sich ein kleiner 
Fehler eingeschlichen: 
Die Vorstellung am 26. März 2017 findet bereits um 18.00 Uhr 
statt.

Mostkost

Die Mostkost findet am Ostermontag, 17. April 2017 im 
Allhartsbergerhof statt.
Alle Mostproduzenten sind eingeladen, ihre Produkte 
verkosten und bewerten zu lassen.

Natürlich sind alle Allhartsbergerinnen und 
Allhartsberger herzlich willkommen, um die 

Moste aus der eigenen Gemeinde zu verkosten.
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IMKERVEREIN ALLHARTSBERG

Jahreshauptversammlung

Der Imkerverein Allhartsberg hielt am 19. Februar 2017 im Allhartsbergerhof seine Jahreshauptversammlung ab. 
Obmann Gerhard Berger konnte neben Bgm. LAbg. Anton Kasser auch einige Neueinsteiger im Verein begrüßen. 
So wurden Eva Teufl, Erwin Aigner und Johann Kranzl als neue Mitglieder im Verein aufgenommen. Nach dem 
Bericht des Obmannes und des Kassiers wurden Neuwahlen durchgeführt. Nach dem Ausscheiden von Josef 
Schwarnthorer wurde Patrick Spreitzer als neuer Obmannstellvertreter nominiert. Der Obmann bedankte sich noch 
für die 12-jährige Funktion als Obmannstellvertreter bei Josef Schwarnthorer. Alle Funktionäre wurden einstimmig 
wiedergewählt.
Bürgermeister Kasser bedankte sich für die so wichtige Arbeit der Imkerschaft und für die Mitwirkung des 
Imkervereines bei den 900 Jahr-Feierlichkeiten 2016. Das Auftreten der Amerikanischen Faulbrut in Allhartsberg 
und die damit zusammenhängende Völkerverluste bereiten Bgm. Kasser Sorgen. Um den betroffenen Imkern 
wieder Motivation für einen Wiederanfang zu geben, bietet der Bürgermeister dem Verein eine Beteiligung zur 
Behebung der Faulbrutschäden an. Weiters sieht er so wie Obmann Berger die Wichtigkeit der Registrierung aller 
Bienenvölker im Gemeindegebiet.
Nachfolgend eine Information der Landwirtschaftskammer im Bezug auf die Meldepflicht von Bienenvölkern. 

Der Imkerverein Allhartsberg bei der Jahreshauptversammlung am 19. Februar 2017 im Allhartsbergerhof.
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

1. Ostarrichi Cup

Am 28. Jänner 2017 wurde gemeinsam mit den Gemeinden Euratsfeld, Neuhofen und Allhartsberg der 1. Ostarrichi 
Cup mit rund 120 Startern am Maiszinken ausgetragen. Innerhalb der Gemeinden wurden zusätzlich noch die 
Gemeinde/Vereinsmeister ermittelt. Folgendes Ergebnis wurde in Allhartsberg erzielt:

Vereinsmeister Allhartsberg:
 Herren     Damen
1. Alexander Enöckl     Andrea Fehringer
2. Gerhard Minhard     Michaela Enöckl
3. Andreas Mistelbauer    Roswitha Schlögelhofer
 
 Burschen     Mädchen
1. Gregor Schlögelhofer    Lena Schuller
2. Stephan Enöckl     Julia Reiter
3. Tobias Hausberger     Lisa Schuller

Der Gesamtsieg des Ostarrichi Cup´s ging an den 
Neuhofner Christian Flatzelsteiner.
Bei der Siegerehrung in Euratsfeld gab es auch eine 
Tombola mit tollen Preisen zu gewinnen. Der Haupt-
preis, ein Paar Schi der Marke Head, konnten an einen 
Teilnehmer der Gemeinde Euratsfeld verlost werden.

Die Vereinsmeister aus Allhartsberg:
Sektionsleiter Stefan Schlögelhofer mit Gerhard 
Minhard, Alexander Enöckl und Andreas Mistel-
bauer.

Sportunion Wieser Allhartsberg erwartet einen spannenden Fußballfrühling

Die Sektion Fußball der Sportunion Wieser Allhartsberg erwartet eine spannende Frühjahrssaison. In einem sehr 
ausgeglichenen Spitzenfeld rangiert man derzeit mit 6 Punkten Rückstand auf Tabellenführer Aschbach, jedoch 
einem Spiel weniger, am 7. Platz. Gleich zu Beginn der Frühjahrssaison ist in einem Nachtragsspiel der 
drittplatzierte Wallsee zu Gast auf der Sportanlage in Kröllendorf. Bitte unterstützen Sie die Kicker in diesem 
richtungsweisenden Spiel am 18. März 2017 um 15.30 Uhr.

Bedingt durch das Nachtragsspiel gegen Wallsee finden dieses Frühjahr 8 Heimspiele statt:

Samstag, 18.03.2017 Wallsee  13.30 und 15.30 Uhr
Sonntag, 26.03.2017 Aschbach  14.30 und 16.30 Uhr
Samstag, 08.04.2017 Viehdorf  14.30 und 16.30 Uhr
Samstag, 15.04.2017 Hollenstein  14.30 und 16.30 Uhr
Freitag, 12.05.2017 Wolfsbach 16.00 und 18.00 Uhr
Samstag, 27.05.2017 Sonntagberg 15.00 und 17.00 Uhr
Sonntag, 11.06.2017 Kienberg 14.00 und 16.00 Uhr

Die Sportunion Wieser Allhartsberg freut sich auf Ihren Besuch!
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Helga Schneckenreither - 25 Jahre Übungsleiterin

Helga Schneckenreither, Sektionsleiterin der Sektion Fitness ist bereits 25 Jahre in der Sportunion Allhartsberg als 
Übungsleiterin tätig. Aus diesem Grund bedankte sich Union-Obmann Wolfgang Voglauer im Rahmen der 
wöchentlichen Fitgymnastik bei ihr mit einem Blumengruß für die langjährige Tätigkeit. Er verknüpfte seine 
Dankeswort mit der Bitte auch zukünftig der Union als Übungsleiterin zur Verfügung zu stehen.
Aufbauend auf einer Vielzahl von Ausbildungen (staatlich geprüfter Fitlehrwart, Nordic Walking Instructor, Bike 
Fit Instructor, Walking/Running Instructor ...) schafft es Helga schon 25 Jahre ein abwechslungsreiches, kreatives 
und zugleich sehr gesundes Übungsprogramm zu gestalten. Der Erfolg ihrer Arbeit lässt sich unter anderem am 
zahlreichen Besuch der Fitgymnastik, die jeden Mittwoch in zwei Gruppen stattfindet, ablesen.
Helga Schneckenreither hat es auch geschafft, die Sektion Fitness laufend weiter zu entwickeln und bietet mit ihrem 
Team eine Vielzahl von Kursen für jung und alt an. Besonders auf Qualität und Aus- sowie Fortbildung der 
Übungsleiter wird größter Wert gelegt. So verfügt die Sektion Fitness derzeit über 10 Qualitätssiegel für 
gesundheitsorientierte Bewegungsprogramme. Neben ihrer intensiven Tätigkeit im Verein war Helga auch 6 Jahre 
als Obmannstellvertreter der Bezirksunion sowie viele Jahre als Ausbildungsreferentin für Fortbildung von 
Übungsleitern in der Bundes- und Landesunion tätig.

EINE KLEINE GESCHICHTE AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Eine kleine Sensation!

Die Familie Strohmayr aus Raiden möchte hiermit eine kleine Geschichte erzählen, wie sie zu ihren tollen 
Wegbegleitern gekommen sind. Als Familie Strohmayr vor zwei Jahren geheiratet hat, begann ihr Traum, denn sie 

bekamen zwei Schafe namens Oliver und Margot.
Da ihnen die Arbeit mit den Schafen so viel Spaß macht, 
haben sie sich noch zwei Kärntner Brillenschafe (aus-
sterbende Rasse) dazu gekauft.
So wuchs der Viehbestand von zwei auf mittlerweile zehn 
Schafe. Da das Schaf Margot eine so brave Mama ist, 
schenkte sie der Familie bei der ersten Ablammung 
gleich drei kleine Lämmer.
Die Familie Strohmayr möchte sich bei ihren Nachbarn 
für die tatkräftige Unterstützung herzlich bedanken!

Familie Oliver, Margot und Rafael Strohmayr
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.03. Dr. Troll 07448/23 22

25. + 26.03. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

01. + 02.04. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

08. + 09.04. Dr. Troll 07448/23 22

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Arzt- und Apothekendienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.03. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

25. + 26.03. Dr. Bauer 07442/62 135

01. + 02.04. Dr. Gattringer 07442/53 891

08. + 09.04. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.03. Dr. Wurm 07475/53 570

25. + 26.03. Dr. Klem 07475/53 266

01. + 02.04. Dr. Weinhart 07475/53 550

08. + 09.04. Dr. Wurm 07475/53 570
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BITTE UM MITHILFE!!!

Liebe Bewohner von Allhartsberg!

Wieder ist Ihre Mithilfe gefragt, Josef Buchinger, der seit Jahren Bilder und Ansichtskarten von Allhartsberg 
sammelt, hat ein Foto in seiner Sammlung, wo er den Anlass dieser Veranstaltung nicht kennt.
Sollte jemand wissen, um welches Fest es sich auf diesem Foto handelt, bitte sich bei Herrn Josef Buchinger 
(07448/3095) melden.

Josef Buchinger möchte sich auf diesem Wege herzlich bei allen bedanken, 
die sich letztes Mal gemeldet  und ihm geholfen haben.


